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Deutscher Baupreis: WOLFF & MÜLLER gehört zu den 
Top 3 und gewinnt Sonderpreis Innovation 
 
 
Die Bau-Unternehmensgruppe wurde beim Deutschen Baupreis 
in der Kategorie „Bauunternehmen mit über 500 Mitarbeitern“ 
ausgezeichnet. Für seine Pionierarbeit rund um BIM wurde 
WOLFF & MÜLLER mit dem Sonderpreis für Innovation geehrt. 
 
Juni 2022 – Die besten und innovativsten Unternehmen der Branche zu ermitteln 

und auszuzeichnen – das ist das Ziel des Deutschen Baupreises. In diesem Jahr 

wurde der Preis erstmals unter der Schirmherrschaft des Ministeriums für Wohnen, 

Stadtentwicklung und Bauwesen verliehen. Ein Name, der bei der Siegerehrung in 

Köln am 31. Mai 2022 öfter fiel, war WOLFF & MÜLLER: Die Stuttgarter Unterneh-

mensgruppe hat den dritten Platz in der Kategorie „Bauunternehmen mit über 500 

Mitarbeitern“ geholt. Beim Sonderpreis Innovation ging sie als Sieger hervor. Und 

auch beim Sonderpreis „Nachwuchs- und Mitarbeiterentwicklung“ gehörte WOLFF 

& MÜLLER zu den Finalisten. Auslober des Baupreises ist der Bauverlag mit fachli-

cher Unterstützung durch zahlreiche Institutionen und Verbände. Die Auszeichnung 

wurde im Rahmen Messe digitalBau in Köln verliehen. Zusammen mit der Bergi-

schen Universität Wuppertal und einer kompetenten Jury wurden die über 100 teil-

nehmenden Unternehmen anonymisiert in einem dreistufigen Prüfungsverfahren be-

wertet. Dabei lag ein besonderes Augenmerk auf organisatorischen Abläufen, Ar-

beitsverfahren und Prozessen. 

 

Sonderpreis Innovation für modellbasierte Schalungsplanung  
Neben den besten Bauunternehmen würdigt der Deutsche Baupreis auch Projekte, 

Konzepte oder Produkte in den fünf Sonderkategorien Nachwuchs- & Mitarbeiter-

entwicklung, Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz, Digitalisierung, Innovation für 

die Bauwirtschaft und Nachhaltigkeit. WOLFF & MÜLLER wurde für sein selbst ent-

wickeltes Modis-Verfahren zur modellbasierten Schalungsplanung mit BIM mit dem 

Sonderpreis für Innovation für die Bauwirtschaft ausgezeichnet. Modis steht dabei 

für „modellbasierte Disposition der Schalung“. Das Modis-Verfahren ermöglicht es, 

automatisiert den gesamten Bedarf an Schalungsmaterial der erstellten Schalungs-

lösungen exakt und unabhängig vom Systemanbieter zu ermitteln und in genaue 

Vorhaltemengen aufzuteilen. Während bei der klassischen 2D-Schalungseinsatzpla-

nung Anpassungen an der Gebäudeschale zu einem enormen Arbeitsaufwand und 
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Kosten führen können, ermöglichen die mithilfe des Modis-Verfahrens erstellten 3D-

Schalungseinsatzpläne insgesamt eine deutlich detailliertere und wirtschaftlichere 

Planung. Auf Knopfdruck und in Sekundenschnelle können Vorhaltemengen für das 

gesamte Gebäude neu ermittelt werden. Zum Vergleich: Mit der herkömmlichen 2D-

Schalungseinsatzplanung würde man den Änderungsaufwand in Arbeitstagen kal-

kulieren. Die zeitlichen und materiellen Einsparungen zusammen mit der Optimie-

rung der Baustellenlogistik durch den Einsatz von Modis, führen zu einer enormen 

Steigerung der Effizienz und zu einem insgesamt wirtschaftlicheren Bauprojekt. 

 

Ein klares Wertesystem als Kompass  
Seit 2008 hat die Stuttgarter Bau-Unternehmensgruppe damit begonnen, innovative 

Methoden wie Building Information Modeling (BIM) Schritt für Schritt einzuführen. 

Mit seiner ganzheitlichen Digitalisierungsstrategie arbeitet das Unternehmen daran, 

neben den Planungs- und Bauabläufen alle wesentlichen Prozesse effektiver und 

effizienter zu gestalten. Das Familienunternehmen hat ein klares Wertesystem etab-

liert: Das E.P.I.-Prinzip steht für effektiv, partnerschaftlich, innovativ. Geplant und 

gebaut werden soll für die Anforderungen von morgen. Dass die Strategie aufgeht, 

hat WOLFF & MÜLLER als Preisträger des Deutschen Baupreises bewiesen. Das 

Stuttgarter Bauunternehmen erhielt kürzlich auch zum zweiten Mal den „Best-Mana-

ged-Companies“-Award für seine hervorragende Unternehmensführung. 

 

Leistungsfähige Bauunternehmen unverzichtbar 
Ministerin Klara Geywitz meldete sich bei der Preisverleihung zum Deutschen Bau-

preis mit einer Grußbotschaft zu Wort und gratulierte den Gewinnern. Das Bundes-

ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen möchte die Rahmenbe-

dingungen für eine gute Wohnraumversorgung und intakte Städte schaffen. Für eine 

hohe Wohn- und Lebensqualität sowie ein gutes soziales Klima in der Gesellschaft 

seien leistungsfähige Bauunternehmen mit innovativen Prozessen unverzichtbar – 

deshalb habe man sich dazu entschlossen, den Wettbewerb zu unterstützen.  
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Bildunterschrift: Stolz nehmen Vertreter der WOLFF & MÜLLER Niederlassung 
Köln und des BIM-Teams die Auszeichnung für den dritten Platz des Deutschen 
Baupreises in der Kategorie „Bauunternehmen mit über 500 Mitarbeitern“ sowie den 
Sonderpreis für Innovation entgegen. Von links nach rechts: Nils Karnbach, Micha-
ela Schriever, Matthias Wolf und Zeynep Kaplan.  
Foto: WOLFF & MÜLLER 

 

 
Bildunterschrift: Illustration einer mit Modis exemplarisch erstellten Gebäudescha-
lung in einer VR-Umgebung. Das Modis-Verfahren zur modellbasierten 3D-Schalun-
geinsatzplanung mit BIM ermöglicht Kalkulationen in Sekundenschnelle und mini-
miert so Arbeitsaufwand und Fehleranfälligkeit von Planänderungen. Außerdem 
führt das BIM-Verfahren zu deutlich niedrigeren Material- und Logistikkosten durch 
eine exakte Kalkulation des Schalungsmaterial-Bedarfs.  
Foto: WOLFF & MÜLLER 
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* * * 

 

Diese Presseinformation samt Bildern finden Sie auch im Internet unter  

www.wolff-mueller.de (Newsroom) und www.cc-stuttgart.de/presseportal 

 

* * * 

Über WOLFF & MÜLLER 
WOLFF & MÜLLER wurde 1936 gegründet und ist heute eines der führenden Bauunternehmen 
Deutschlands in privater Hand. Das mittelständische Familienunternehmen mit Hauptsitz in 
Stuttgart ist überall dort vertreten, wo effektive, partnerschaftliche und innovative Lösungen ge-
fordert sind: im Hoch- und Industriebau, Ingenieurbau, Stahlbau, bei der Bauwerkssanierung, 
im Tief- und Straßenbau sowie im Spezialtiefbau. Neben Bauleistungen bietet die WOLFF & 
MÜLLER-Gruppe auch Bau- und Rohstoffe sowie baunahe Dienstleistungen an. Sie beschäftigt 
rund 2.100 Mitarbeiter an 26 Standorten im Bundesgebiet und erwirtschaftete 2021 einen Jah-
resumsatz von 930 Millionen Euro. Mehr Informationen auf der Website www.wolff-mueller.de 
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E-Mail: wolff-mueller@cc-stuttgart.de 
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